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Arbeitnehmervertreter fordern Klarheit  für  
Arbeitsplätze bei Schefenacker 
Der Konzernbetriebsrat der Schefenacker AG und die IG Metall sorgen sich um 
die Arbeitsplätze der Beschäftigten bei Schefenacker 
 
Letztes Jahr wurden in einem Standortsicherungstarifvertrag die Bedingungen für eine 
Sanierung der Firma ausgehandelt. Die Belegschaft hat Opfer gebracht um Innovation 
zu fördern, um Umstrukturierungen zu ermöglichen und damit Arbeitsplätze zu 
sichern.  
Heute muss festgestellt werden, dass einzig die Arbeitnehmer ihren vertraglichen 
Verpflichtungen nachgekommen sind. 
 
Das Management der Firma beschäftigt sich fast ausschließlich mit 
Finanzspekulationen. Niemand kümmert sich mit der nötigen Sorgfalt und dem 
nötigen Engagement um Produkt-Innovation, um die Verbesserung der 
Arbeitsabläufe, um die Verbesserung der Produktqualität, das 
Restrukturierungsprogramm Transition ist aus Sicht der IG Metall gescheitert.  
 
Als Folge müssen wir feststellen, dass die Belegschaft verunsichert ist, ebenso wie 
Kunden und Lieferanten. IG Metall und Betriebsrat haben große Sorge, dass Aufträge 
verloren gehen und die zugesagte Beschäftigungssicherung nicht eingehalten wird. 
Viele Beschäftigte haben dabei das Schicksal der BenQ-Beschäftigten vor Augen. 
 
Die IG Metall erwartet deshalb: 
 

1. Es müssen endlich Maßnahmen ergriffen werden, die die Arbeitsplätze 
sichern und nicht nur das Wohl der Familie Schefenacker im Auge haben. 
Schließlich haben die Arbeitnehmer den Betrieb aufgebaut und groß gemacht. 

 
2. Die Finanzspekulationen und die Verlagerung des Firmensitzes nach London 

muss sofort gestoppt werden.  
 

3. Es muss eine schnelle und saubere Lösung gefunden werden, die wieder 
Perspektiven für die Zukunft schafft. 

 
4. Lieferanten müssen wieder  Sicherheit haben, dass sie ihre Gelder 

bekommen. Kunden müssen die Sicherheit haben mit qualitativ hochwertigen 
Produkten pünktlich beliefert zu werden.  

 
5. Die Belegschaft ist nicht bereit weitere Opfer zu bringen um das bisherige 

durchwursteln weiter zu unterstützen. 
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